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IMigenMlltt Ml Macher Zeitung Nr. 14.
(136—1) Nr. 6783.

Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach

gibt bekannt, daß in der Executionssache
des Simon Peßiack, durch Herrn Dr.
v. Schrey, wider Alois Ranmtha, durch
den demselben bestellten Ourator aä no-
win Hrn. Dr. Goldner, wegen 3780 ft.
o. 8. o. die executive Feilbietung des
im magistratlichen Grundbuche 8ub
Consc. Nr. 67 in Laibach S t . Flo-
riansgasse vorkommenden, auf Namen
Alois Ramutha vergewährten Hau-
ses, im Schä'tzungswcrthe von 4500 st.,
wegen 3780 f l . o. 5. 0. bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den

14. F e b r u a r ,
14 . M ä r z und
2 5 . A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, im
Gerichtssitze mit dem Auhange ange-
ordnet worden, daß die Realität bei
dein dritten Termine auch unter dem
Schätzungswerthe Hintangegen werden
wird.

Den unbekannt wo befindlichen
Satzgläubigern Maria, Anna Rau-
nicher, Lukas Skerl, Michael Peßiack,
Josef Weißmann, Gregor Milath
und Michael Kukh und ihren gleich-
falls unbekannten Nechtsfolgern wird
Herr Dr . Rudolph als Ouratol aä
ai'tuw zur Wahrung ihrer Rechte
in obiger Executionssache hiemit be-
stellt, wovon diese Gläubiger wegen
allfälliger eigener Wahrnehmung ihrer
Rechte verständiget werden.

Der Grund buchsextract, die Lici-
tationsbedingniffe und das Schäz-
zungsprotokoll können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

Laibach, am 28. December 1869.

(85-1) Nr. 9558.

Uebertraguug
dritter excc. Feilbietung.

Bon dcm t'. !. Bezutoacrichtc Fcistriz
wird bekannt qcmacht:

Es sci über Ansuchen des Exccutions-
fiihrcrs die mit dem Bescheide vom 5ten
September 1869, Zahl 6695, auf den
10. d. M . angeordnete dritte exec. Ncal-
feilbietung in der Executionssache des Blas
Tomsic von Fcistriz wider Josef Pcnko
von Paije pc!<>.23fi. 4 kr. <'. 5. <'. mit
dem vorigen Anhange auf den

i 8 . F e b r u a r 1870
übertragen worden.

ss. l. Bezirksgericht Feisttiz, am 10tcn
November 1869.
( 2 9 5 5 - l ) Nr. 1761.

Erinnerung
an bic unbekannt wo befindlichen Bart!
Schutt, Anton Nolsch, Andrea« Mantsch.
nik, Bergwerk Iaucrburg, Iusef Sewer,
Valentin i!iponz und ihre allfälligcn Er«

bcn und Rechtsnachfolger.
Vom k. l . Bezirksgerichte Kronau wird

den nnliekannt wo befindlichen Bartl Schart,
Anlon Notsch, Andreas Klantschnit, Berg-
wert Jauerburg, Josef Sewer, Valentin
L'pouz und ihren allfiMigen Erben und
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Ei, habe Blas Schotlilsch von Bach
H.Nr . 12 wider dieselben die Klage auf
Vtrlährtancrlcnnung und Löschun^Sgcstat»
tung ob 316 fl. 42 kr., 300 fl. und
200 f!.. dann 1190 ft., 480fl. , 200 ft,
150 f l . 21 kr., 371 f l . 3b kr., 100 st.
und MO ft. sammt Anhang, 5ul) pl'il«^.
16. Ocloder 1W',1, Zalsi 1701, hicramts
einacdracht, worüber zur ordcnilichenmünd«
l'chen Verhandln»«, die Tansatzunn auf dcn

2 9. M ä r z 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. hiergerichts angeordnet und

den Geklagten wegen ihrcS unbekannten
Aufenthaltes Herr Johann Pcettncr von
Karnervellach als ^urulol' ncl uclum auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm iändc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcl
namhaft zu machen haben, widrigenS dicsc
Rechtssache mit dem aufgcstclltcu Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bcznlsgericht Kronau, am l6tcn
October 1869.

^2961—1) Nr. 1841.

Erinnerung
an Johann Egaler, Ursula Egaler rück'
sichtlich Thomas Egaler'sche Gcschwisttr:
Johann, Jakob, Maria, Helena, Apolonia
und Gertraud Egaler, uud ^orenz Hle-
daina, unbctannleu Aufenthalles, und all

fällige Erben.
Bon dem t. t, Bezirksgerichte Krouau

wird den Johann Egaler, Urfula Egater,
tücksichllich Thomas Egaler'schen Geschwl.
stern: Johann, Iotob, Maria, Apolonia
und Gertraud Egatcr, und Loreuz Hle«

^ baiuu, unbekannten Aufenthaltes, und all-
> fälligen Elbe» hielmit crinncrt:
' Es habe Josef ^aulijcher von Wald
i Nr. 35 wider dieselben die Klage auf Vcr
iähltancrteimnng und ^öschungSgcslaltuug
! ' ( " ' , 20 fl.. 2 0 0 f i , 5 0 f l , 65 fl. 51 tr.
s^mn't Natur^lcntferlignngnl uud Auh^ulg,
,̂ <l!i ,.!l.s^. 29. ^clobcl 1869, Z. 1841,

, hieramls eingebracht, worüber zur oidcnl
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
fatzuug auf dm

22. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhaute des Z 29

> a. G. 0 . hiergerichlS angcorducl uud dr»
! Gcllaglcn wcarn ihrcö unbctamltcn Auf-
l enlhaltcs Helr Matthäus Rabiivon Wald
! als ^Ul'-Um' lltl nl'llln, auf ihre Gefahr

und Kosten bestellt wurdc.
Dessen wcrden dieselben zu dem Ende

verständiget, daß sie allenfalls zu rechte,
Zc,t sclbst zu erscheinen oder sich ciucn
andern Sachwalter zu bestellen uud an her
namhaft zu machen haben, wldligcns
dicsc Rechtssache mit dcm anfgestelllen
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht ttrouau, am 29ten
October 1869.

(2954—1) ' Nr. 1745.

Erinnerung
au die Kirche U. L. F. cnis der Insel in
Veldcs, Maria Tschopft von Lees, Lorcnz
Tschcrnc, Gcwaltträacr dcs îutaS Smolle,
^orenz Tschcrnc, Vormund dcr minderj.
Gertraud Pschenitza, Maria ^ivovitz von
Karnervellach, Kaspar Lipovitz, Slcfan
Lipovitz, Blasins lipovitz, Franz Moscr
von Villach und ihre allfällige Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dcm t l. Bezirlsgerichle Kionau

wird dcr Kirche U. L. F. auf dcr Insel
in Veldes, Maria Tfchopp von Lccs, Lo<
renz Tschernc, Gcwaltträgcr des ttutas
Smolle, ^orenz Tscherne, Vormund der mj.
Gertraud Pscheuitza, Maria Lipovitz von
ssarncrvcllach, Kaspar Lipouitz, St.fan
^'povitz, Blasius Lipovitz, Franz Moser
von Villach und ihren allfäUigeu Erben
und Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Rasinacr von Karucr
vellach Nr. 5 l wider dieselben die Klage
auf Verjährlüncrleumltta und Loschungs-
gcstaltnng p(!. 42 f l . 30 kr., 275 si.
47"/. lr., 267 si. 37 ' / . kr., 136 fl.
4 l ' / . kr., 148 f l . 13 t r , 106 ft. 10 kr.,
W6 f l . 10 lr. 106 fl. 10 kr. u"d 159 fl.
23 ' / . lr. sammt Anhang, ",l) p,l'<'8.
15. October 1869, Zahl l745, hieramtb
eingebracht, worüber zur ordentlichen müud-
lichcn Verhandlung die Taasatzung auf den

2 9. M ä r z 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
allg. G O. hieraerichtS angcorduet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Iohanu Pretlncr von
Karmrvellach als l^urulor u<l lnilum auf
ihre Gcfahr und Kosten bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vci>
ständiget, dah sie allensalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwaller zu bestellen und anher namhaft

zu macheu haben, widrigen? diese Rechts
fache mit dem aufgestellten Curator ver-
Handell werden wird.

K. t, Bezirksgericht Krouau, am 15ten
October 1869.

I 9 8 — y Nr. 22928^

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. slädt.-delcg. Bezirks gerichle
in Kaibach wild bekannt gemacht: Es sci
über Ansuchen der t. t. Finanzpro curatur
hicr die executive Versteigerung der dcm
Michael Padar von Pecc gehörigen, ge-
lichllich auf 2006 st. geschützten, im Grund>
buche Sonnegg Urb.-Nr. 22, R.-Nr. 2 l
vorkommenden Realität im Rcassumirungs-
wegc bewilliget, uud hiczu die Feilbie»
lnngS^Tagsatzuug auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicramts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalltäl bci dieser Fcilbie.
lung auch nntcr den» Schütznngswcrlhe
hintangcgcbeu werden wird.

Die ^lcitatione-Bedingnisse, worncch
insbesondere j^dcr Militant vor gemachtem
Anbole ein 10"/^ Vadium zu Handen dsr
^icitations-Eommissiou zu erlegen hat, so
wie das Sctiätzungsprolokoll mid dcr
OlUNdb^chS'Extlacl tonnen in der dics-
^crichlllche Registratur cinacschen werden.

Laibach, am 23 December 1869.

(^143—1) Nr. 4046.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wiid hicmit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Johann

llocia» von Zibntnjc gegen Josef Ogrinc
von Großpölland wcgcn aus dem Ver-
gleiche vom 5. December 1868, schul-
diger 581 fl. <'. 5. l-. in die executive
öffentliche Vcrstcigerm'ss der dem lcßlcrl,
«chörigen, im Gruudl'uchc dcS Gutes
Swur 5u>» Rcct-Nr. 78 vorlomilicndcn
Hubrcalität und dcr laut Relation <Iu
!>:-!>'',<. 28. Juni 1869, Zahl 2593, ge-
pfändeten Fährnisse, im gerichtlich erho-
benen SchätzungSwcrthc von 2405 fl. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die drei Fellbielungötogsatzungcu auf dcu

3. F e b r u a r ,
:^j. V i ä l z uud
4 A p r i l 1 8 7 0 ,

jepcsmal VormitlagS um9 Uhr, im Wohn«
orte dcs Execute» mit dcm Auhaugc be»
stimmt worden, daß die feilzubicteude Rea-
lität nur bci del letzten Feilbielung auch unler
dem Schätzungswcrthc an den Mcislbie-
lcnden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund-
l'uäisextract uric, die ^lcitalionsbcdingnissc
tonnen bei diesem G'lichlc in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn ciügeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
10. October 1869.

(138-1) ' Nr. 28.

Executive Feilbietnng.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ncumarltl

wird hicmit bekannt gnnachl:
Es sei über VInsuchcn dcs Herrn Anton

Ohifandl, Handelsmann, duich Hcrin
Dr. Nag! von Klagcnfnrt, gegeu Frau
Anloma Mcguschcr von Fcistriz wcgcn
aus dem ZahlungSanflragc vom 6. I n l i
1869, Zahl 3554, schuldigen 1000 fl.
ö. W. <'. ». l!. in die exccnt. öffentliche
Versteigerung der dcr letztern gehörigen,
im Grundbuche dcr vormaligen Herrschaft
Neumaltll >uli Urb.°'Ns. 349/i> eingetra-
genen Reolitüt sammt An- und Zugehör,
im gerichtlich erhobcuen Schätzuugswcrlhe
von 640 fl. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben dic orci FeilbictuugS-
tagsatzungen auf den

2 2. F e b r u a r ,
2 2. M ä r z und
2 2. A p r i l 18 70,

iedeSmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gerichts mit dcm Auhange bestimmt wor-
dcil, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der lctztcn Feildictung auch unter
dliu Schätz>mMvel<l,e an dcu Mcistbic.
teuo^n hinlangegcbm werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gruud-
buchsextract lind d>c ^icitationSbcdingnissc
tonnen bei diesem Gcrichic in den gcwoh»<
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Beziiksgericht Neumarlll, am
5. Jänner 1870.

(15—2) Nr. 8592.

Dritte ezec. Feilbietung.
Das l. k. Vc^ii-ksgcricht AdclSbcrg

macht bekannt, daß die in der Exccntious»
sache dcs Franz Inrca von Gorcine gcgcn
AndreaS Kalistcrvon Slavin« i»ll.225fl.
21 tr. <'. ^. <̂. mit dcm Aeschcidc voin
4. October 1869, Z. 7!84, auf den 18ten
December 1869 und 18. Jänner 1870
angcoldnetcn zwci ersten Rcalfcilbieiungen
mit dem als abgehalten angesehen wer
dcu, daß cö bei dcr auf den

18. F e b r u a r 1 8 7 0

angcordnelcn drille« Rcal-Fcilbielnng mi«
verändert f»in Verbleiben habc.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
l l . December 1869.

(97—2) Nr, 3987.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tfchcr-

nembl wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr Frau

Maria Prcvc von Stcin, durch Dr . Va>
lentin Prcvc von Krainbnra,, gegen Mi<
chael Kralj von Bcrdarzc wcacn aus dem
Verczlcichc vom 6. Jum 1863, Z. 1876.
,md der lZession vom 29. December 1864,
schuldigen 45 f l . 46 kr. ö. W. «'. «. <'.
in die rxcc. öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuchc
:«! Herrschaft Frcithurn 5ul»Culr.'Nr. 278
vorkommenden Realität sammt An« und
Znachör, im gerichtlich erhobenen Schäl/
zunyswcrthe von 600 si. ö. W,, gewil»
liget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

2 9. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
30. M ä r z 18 70,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, i 11 der
Gerichtslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Fcllbicluoa. auch unter dem
Schätzunaswcrlhc an dcn Meistbietenden
hintana.ea.cben werde .

Das Schätzlmgspiotuloll, dcr Grund-
lnlchscxlrutt und die Licitationsbedingnissc
lönlicu bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
30. August 1869.

(96 2) Nr. 5089.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Tschci'

ncmbl wird hicmit l'clannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcu dcr Maria

Blodnilar von Reifniz, durch Dr. Prevc
uon Krainburg, gegen Johann Panjan von
Eudnoselo wcgcn aus dcm Urtheile vom
17. Juni 1863, Zahl 2599, schuldigen
27 fi. 4 lr, ö.W.«'. 5.«'. iu die executive
öffentliche Vcisteige! nng der dem letzteren
gehörigen, im Glnndbuche dcs GnlcS
Tschcrncmblhof ^u!i Eurr.-Nr. 20, Ncct.<
^ l , ' . 16 '/2 vorlommcndcn Hubrcalität sammt
An- und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSweilhe uon 136(1 fl. ü. W.,
gcwilliget und znr Vornahme derselben die
drei FcilbictungsTaasatzuiigcn auf den

2 6. J ä n n e r ,
26. F e b r u a r und
26. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schützungswcrthc an dcn Mcistbictcudcn
hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätzlingsprotokull, dcr Grund-
buchsextract und die Lilitatl'ouSvedmgnissc
ko'micn bei dicscm Gcrichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden cl'ngcschcn wcrdcn.

K. t. Bczirlsaericht Tscherncmbl, am
20. September 1869.
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(3033-3) Nr. 5184.

Uebl'l'tl'MMff
dritter efcc. Feilbietuug.

Mi t Bczn,̂  auf dc>S dicsgeiichtliche
Edict uolü 11. Novcmbci' l. I , , Z. 4390,
wird bckannt gemacht, das; über Anfuchcu
des Franz Stibi l von Ustja Nr. 38 dic
auf den 16. Dcccmbcr l. I . anqcordnclc
drille executive Fcilbictung dcr dcm Michael
Stidil ')tr. 31 von U M g^migcn Rca»
tälci, uuf dcn

2. ^ u n i 1 8 7 0 ,
vormittags von 9 l'is 12 Uhr, i» !m<>
der Ncalilüteu mtt dcm fiühern Anhang
nbertragcu wordcn sci.

K. l. Bezirksgericht Wipp^ch, am 4tcn
December 180'.».

(129--2) '^r. 3(>08.

Erecntivc Feilbietunss.
Vo» dcm l. t. Bczirlsqcrichtc Nasfcnfnß

wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sci über da« Ansuchen des Herrn

Joses Pcchanoi vonNasscnfuß, als Macht-
Haber dec« Hei i'n Anton Wasi^ von Grai.
lach, gcgcn Andreas Kouaeie ucm Nassen-
fuß wegen uns dcm Vergleiche vom 7tcn
Fcbrnar 1866, Z. 515. schuldigen 2 M f l .
ö. W. <,', ,̂ . <-. in die executive dff<:nt-
lichc Versteigerung des dcm lctztcrn ge-
hmigcn, im Gruudbuchc dcr Pfarrgilt ^ i ,
Egydi zu Nasscnfuh ^nl, Urb. - Nr 37
vnrlommcudcu ÄckcrS »>» >>! ̂ i»>l<!l!, so
wie der im Glundvuchc der Herrschaft
Nassenfnß x»l' Ur!>. Nr. 523 voi kommen-
den Hosstall sammt An' und Zugchür,
im gerichtlich erhl»bcncu SchätzungSwcrthe
von 020 f l . ü. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die drei Fcill'ictilügS'
Tagsatzungcn auf den

2 8. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und !
28. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Gerichtsgebäudc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch nntcr
dcin Schätznngswerthc au den Mcistbie»
tendcn hintangcaeben werdc.

Düö SchätzunssSprotokoll, dcr Grund-
bnchscxtract und dic Licitationsbedinnmssc
lönncn bci diesem Gerichte in den qcwühn-
tichen Anitsstundeu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 3tcn
September 1869.

(2989-3) Nr. 4784.

Erinerunng
an Maria C a c, Josef P r c m r n , Ka-
tharina V c i t h und Anton P r c m r n .

uubctünnten Aufcnthallcs.
, Vom !. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den Maria Euö, Josef Prcmru,
Katharina Veith n»d Zlnton Prcmrn un-
bekannten Aufcnthallcs hiermit crinncrt:

^s habe Josef Cut!«! von Wiftpnch
w'der dieselben die Klage auf Erloschen-
" larung der Forderung der Geklagten
-ucana Premru vcrchcl. Caö per 20 fl.
^ ^> " ^ ^°sef Prcmru per 20 ft. 15 kr.,
26 N ?- " . ^ " " ' u vcrcbcl. Vcith per
ver ^ ' -? ' " ^ ' ^ bcs Anton Prcmrn
ys... I ^ ^" l l - , herrührend ans dcm
"miicldlingsprotolollc vom 8. Februar
^ 0 und Einantwo,tnn,^nrkunde uom
" . Juni 1860, Z. ll)<»^ lV. ,859/203,
Von dcn im Grnndliuchc dcr .s)crrschufl
Äiiftftach >»!. Fol. XVll , ,.n,.. 478, Urb.'
^cr. 5)'̂  vollummlnoen Realitäten, ,̂ i!»
l>^"^. 8. ^tuucmbcr 1869, Z«hl 4784,
Yleramts eingebracht, wmnbcr zur mund.
llchcn Bcrhandlnüg die Tagsatzung auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
früh 9 Ul,r, mit dcm Anhange dcS §29
der all«. G. O. angeordnet und dcn Ge-
uzten wegen ihres uubckanntcn Anfcnl-
'ane« ycrr Dr. Stefan Spazzapm, vm,
W'PPach als ('«.'.....' ,.l „< ,„m auf ihre
Gchchr u»d ̂ ,stcn .^stellt wurde.

Dc,ftu werdeu dicselbcu zu dcm 6ndc
verständige , d«l; sic ^cnf . l ls zu rech-
w' Zc . tN 'M zn c.schcinen oder sich einen
M'dern SachwaUcr zu bestellen iwd anhcr
mimhaft zil n.achen haben, wid, igrns diese
Rechtssache mit dcm ausgrstcllt^n Curator
verhandelt werden wird.

K. f. Bezirksgericht Wippach, am
9. November 1869.

(135—2) Nr. 397.

Drittc cxcc. Feilbietung.
I m Nachhange zu dcm Edicle uom 3ten

^loucmbcr 1869 nnd dcm Edictc vom 28tcn
Occember 1869, Z, 23051, wird bekannt ge-
macht, daß es, weil zu dcr zweiten excc,
Feilbictung dcr für dcn Josef TomuSic in dcr
hiesigen t. k. Landetzhaufttcassc erliegende»
National ' AnlchenS. Obligationen Nr.
30438 pcr100ft .mi l (5onponS seit Ilcn
Männer 1859, Nr. 112.440, 158.816,
158.817, 158.818 und 158.819 u per
100 ft. mit Üonpons feit 1. Aptil 1859,
danu Nr. 48010 p t l50s l . mit Coupons
scit i . April 1859 tcin Kanfiustigcr er-
schienen ist, zu dcr drillen auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 0

angeordneten Feildietnug geschritten wer-
ocn wirl».

.̂ t l. slädt. dcl-ss. Bezirksgericht Vaiback.!
am 9. Jänner l"70. i

(l28-2) Nr. 3027.

Erecutivc Fahrnisse und
Realitäten-VersteigelUttg.

Bon dcm l. t. Aczi,lsgclichle Nasscn-
suß wird hicmit bekannt gcmacht:

läs sei ubcr das Ansuchen dcö Herrn
Andreas Kcppa, Bäckers, für sich und
sciuc Eticgaltiu Johanna von Stcinbrück,
Bcziit Tnffcr. ^cgcn H^!>n Georg I o
lMnn Wcfcumcicr von Sonccnmarof we
gen aus dcm a/richtlichcn Vergliche vom
10. Iuu i 1863, Zahl 1973. schuldigen
1519 ft. ö. W. c. t<. <.'. in die cx>culiv>
öffentliche Versteigerung dcr dcn lctzlcrn
gehörigen, im Grundbuche dcs Gutes
Wördl >»l» Urb.-')ir. 132 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugrhor, so
wie der auf 300 f l . 70 lr. bewcllhcttn
Fährnisse, im gerichtlich erhobenen Schäz>
zuugswcllhc der Rcalilütcu von 4025 ft.
ü. W. . gewilligct und zur Vornahme
dcrscldcn die drei Feilbictungs-TagsatzzuN'
gcu l>uf den

2 8. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8. M ä r z 18 70,

jcdcölual VormiltaqS um !) Nhr, >» i'»< <»
Soncmmarof mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubictenoc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch untcr dem
Schätzungöwctthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcu werde.

Daö Schätznngsprotokoll, der Grund-
buchecz'tract und die ^icitationobcdingnissc
können bci°dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnndcu eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Nasscufnß, am 28tcn
Juli 1869.

(2827-3 ) Nr. 845l .

Erinnnnng
an Georg M l l l a u z, uubelanntcn Auf-
enthaltes, imd dcsfcn ebenfalls unbekannte

lärben.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird dem Georg Millauz, unbekannten
AnfcnlhalteS, nnd dessen allfälligen eben-
falls »nlnkanntcu (Hrben dnrch einen anf«
gcslelllcn ('nrl>!«r ü<! uclm«, hicinit er-
innert :

Es habe Mathias Millauz oon Nleim
lnilovilj wider dieselben die Ullage auf ^ö'
schnng dcs bci dcr Realität Uib. - Nr. 4
i"! Hcrlschast Prem intal'uliitcn Erb-
sch>,iflöbetragct' pcr 55 fl. 50"/, kr. E. Äi . ,
xul> l'in,^. 3. Novcmbcr 1869, Z. 8451,
hicramlö eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf dcn

5. F e b r u a r 1 8 7 0 .

früh 9 Uhr, angeordnet und dcn Geklagten
ivcgen ihres unbekannten Aufcnthallcs
Johann Palcpim von Klcinbutouitz Nr. 25
als ('»!>.>!<»!' ix! ullu!» auf ihrc Gefahr
und Kostcn bestellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
vclständigct, Daß sie allenfalls zu rech-
ter Zeit ftll'st zn erscheinen oder sich,
einen andern Sachwallc», zu bestellen und
anhcr »amhlifl in machen hal'cn, widri-,
gcns diese ̂ licchtdsnchc mit dcm ausgestellten
Curator verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 3ten
^tovcmber 1869.

,M25- 3) Nr. 8615.

Erinnerung
an Michael S i r c e l und dessen allfällige
Prätcnomlc», unbekannten Anfcnlhaltes.

Vom t. k. Bezirksgerichte Fcistriz wiro
dcm ÄtichaclSlrccl und dessen allfälligen
Prätendenten, uubctanutm Aufenthaltes,
hicrü!it erinuclt:

Es habe Anton Sentinc von Mcrcce
Nr. 3 wioer denselben die Klage auf Er»
sitzung der Hubrcalität zu Merecc Nr. 3,
Urb.'Nr. 3 lul Hcrrfchaft Prcm, »ul) psl»0>.
8. November 1869, Z. 8615, hicramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 8 Uhr, mil dem Anbange oeS § 29
G. 57>. hicrgerichls angeordnet und dcn
Gcllagtcn Wege» ihres unbekannten Ans
enthaltcs Thomas Valency von Mercî e
uls ('«»rules !>«> uctuii» auf ihre Gefcchi
und itosleu bestellt wu»de.

Dessen werden dieselben zu dcm önde
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit sellist zu erscheinen oder sich einen
audcrcu Sachwalter zu bcstcllcu und au>
her namhaft zu machen habcu, widrigcus
diese Rechtssache mit dcm ausgestellten Cu-
rator verhaudcll werden wird.

K. t. Bcziltsgcrichl Fcistriz, am 8ten
November 1869.

(2952—3) Nr 1659.

Erinnerung
an die allfülligcn unbekannten Plüttttdcnlrn
dcr in der Stcucrgcnnindc Aßling ^ul»
Parz. ^)ir. 70? uoitommcndcn Bcrgwiefc

Ront in dcc oberm Uloou bei Aßliug.
Von dnn l. t. BczirtSgcnchtc 5tronau

wird dcn allfäUigcl! unbelanntcu Plättn-
denlcu dcr in dcr Slcuclgemtinde Ahling
>ul» Parz.-Nr. 707 vottommcndcn Berg-
Wiese Rout in der oberen Utova bei Ahling
hiermit erinnert:

(äs habe Herr Victor Runrd von Savu,
durch Herrn Dr . Muuoa, wider dieselben
die Htlugc auf Clsitzuug vbcitirtcr Berg'
wiese, >l«Ii s,r:n,^. 29. September 1869,
Z. 1^5>i), yicraultS cin,jcbrclcht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagfatzung auf dcn

2 9. M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hwgcrichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbclaunlcn Auf«
cnlhallcö Herr Anton Miner oon Save,
als ^ul<!ll)l- i»«l l,«:lul>, auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurce.

Dessen wcrlcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, wiorigens dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curaior
ocrhaudelt werde» wild.

it. t. Bezirksgericht Kronau, am 29tcn
September 1869.

(3027 -3 ) ' Nr. 8689.

Grlnncrung.
Vom k. l. Bczirtsgcrichle Fcistriz wird

dcu uul'ctauntcn Piüleudcnlcn hiermit
erinnert:

Es habc Johann S lo l von Merecc
')ir. 1? wider dcnfclbcll die Klage auf Ci-
sitzung der Hulneulilät zn Üiterccc Urb.-
Nr. 60 "<l Gnt Mnhlhofcli, ^ul». n,i!<^.
I ! . November 1869, Z. 8689, hicramls
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
aus dcu

12. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
flüh 8 Uhr, mit dcm Auhcmgc dcs tz 29
G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegril ihrrs unbelannlea Aufenthaltes
Thomas Vlilcncic von Merecc als î m -»lm-
inl ü^iul» aus ihrc Gefahr und Kostcn
bestellt niurdc.

Dcssen wcrdcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allcnfalle zur rechter
Zeit selbst zu erscheint'» , oder sich cincli
undcrn Sachwalter zu vrslcllcn und nuycr
liainhaft zu machen habcn, lvidlilicns
dicsc Rechtssache mit dcm aus gestellt cu
Curator vcihandllt wcrdcn würdr.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, um Uten
November 1869.

(3004-3) Nr. 3957.

Erecutive Feilbietnng.
Von dcm l. l B^illogeriäilc /̂ack il'ilb

hicmit belann! gemacht-
Es sci nder Ansuchen d ŝ ÄialhiaS

Pctcrncll von Baiuc N i . 3 gr^en ^oh^nn
Müller von Safintz Nr. 40 il^gen miS
dcm Zahlul'^l'ausliagc vom 18. Februar
1860,Z. 591,schuldiger 735fl.ö.W < .̂>.l'.
in dic Reasfumirunu dcr mit Bescheide vom
27, August 1866, Z. 2930, bewilligte»
lind soliili sislirlen cxccutiven öffentlichen
Vcvilcigcrung dcr dem Letzteren gehörigen,
im Grundbnchc dcr Herrschet ^acl >ul)
Urb. Nr. ^""/238? vorkommenden, zu
Safnitz >ul> Haus-')tr. 40 gelcaenen Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzunys-
wcrtyc von 2925 fl. 30 kr. ö. W., gewil-
liczct uud zur Vornahme derfelben die Fe«l-
dielnngstaftfahungen uns dcn

«2. F e b r u a r ,
12. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der Ge-
richlstanzlei mit drin Anhange bestimmt
worden, daß r,c feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbieluna. auch nnler dcm
Zchätzungswerlhe an den Meistbietenden
hmtangcgelun werde.

Das KchätzmlgSprototoll, der Grnnd'
buchs<'ftract und die ^icilatioosbedingnisse
töni'rn bei diesem Gerichte in den gê
wöhi lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. s. Bezirksgericht pack. am 30lcn
September 1869.

(3008—3) Nr. 7808.

Orecntive Feilbietnng.
Bon den, k. l. V^irtsgerichte Gurl-

»eld wird hicmil bekannt ycmucht:
ES sci über das Ansuchen der Moria

Korilnil geb. Slaic, als Erbin des Josef
Slarc von Hasclbach, gegen Hellna Mar-
tincic von Berch bei Bucla, wegen aus
dem Meistbotswerth - Gescheide vom 6lcn
Apr>l 1868, Z.4538, schuldiger 1197 fl.
15 kr. ö.W. <->.«'. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dcr letzteren nchd^
ligr», im Wruiidbuchc des Gutes Unter-
ladclstein û!» Urb. - Nr. 7 vorkommenden
Realität sammt An- und Znnehö,, im
gerichtlich erhobenen Schähnnaswerthe von
1467 sl 80 kr. ü. W., gewilligct und zur
Vornähme derselben die Rclicitations Feil»
bietungStagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

Vvlmittags um 9 Uhr, hieracrichts mit
dem Anhange vcstimrnt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unttr dem
Schätzungswcrlhc an dcn Mcistbietendrn
lii'lanycgcbcn werbe.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchscxtract und die ^icitationSbeoingnisse
löüncn bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn einsscsehcn werden.

K, k. Bezirksgericht Gnrlfl lo, am 24ten
November 1869.

(3026-3 ) Nr. 8616.

Erinnerung.
Von dem l. t. BszirlSacrichte Feistriz

wird dcn unbckcmntcn Prätendenten hier-
init lriimcrt:

ES halic Johann «Virrcl von Mcreke
')lr. 10 wider dieselben die Klage aus
Eisitzung ob dcr Hudrealilüt Urbars-
^tr. 59 l>.l Oi,t Mühlhofcn zu Mcrecc
^lr. 10, >lul» r»r«< .̂ 8. November <869,
Z. 8<)16, tiicramtß eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichcn Verhandlung
die Tagsatzung anf dcn

2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früb 8 Uhr, mit dcm Anhange dcs tz 29
lillg. O. O. hierglrichlö angeordnet nnd
dc„ Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Johann Dougan von To-
pole Nr. l4 als l?uri>!(ir l>,1 l»cl,m> auf
ihrc Gefahr und Kostcn bestellt wurde.

Dcsfcn n>crdcn dieselben zu dem E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincn odcr sich einen
anderen Sachwalter zu dlsteUcn und aichcr
namhaft zn machrn haben, wiorigriiS diese
Rechtssache mit dnu unsgesullteu Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K, k. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
November 1869.
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ö s T 14 DER BAZAR
!W\ \ 7i 1st die a
r,/> n

fy* reii hhaltigsteu. nutzTichMe £

|Vx Familien-Zeitung, ®£

k ilns belieliUMe und £«l«stmste Blatt für X

DER BAZAR^2f1
ct lit dM TOT
Šf, pelesenste Blatt ^* ^

p. der Welt. i
^ Kr erscheint in 11 verschied. Sprachen
5<5 in finer Aufsage von fast einer

incl iller Supph-mente n. Eilra-BeiUgen

vierteljährlich

i nur 25 Sgr.
— „ y ^ In Oesterreich nach Cour», /py^.

ein Ylatt für asse Stände. l halöen Mission Exemplare.
Fünf/ehn .hilirt: sind es nuninulir. dass der Bazar den ersten

PnisiM'rt hi die Woll soliickti». W J > wir d:im<ils vorsprachen,
eine/i'ilntiu' Ffir ilit; IVüUfiii und ilu-r Familien zu seluiflWi. wie
es vordem keine ;jhniirh<> i£;i!i, d. h. eim; ;ille modischen, ö'kono-
iiiisclicii und üsthe.tisclien InltM-üs-^n der Krau vertretende mid
Pfdcnide Zeitiiny, ist uns, wie der Kri'ulg hcwei^l, gelungen. Der
bü'/ar ist scilJalireii ein WiMtldiill.iv »vird in<!inerAulI;r.;v v:)ii l';r;l.

e i n e r l i n l b c n i l i l l i o n
E.vt'inpbre und in elt 'Spnrlien ^•'»druckt. Aber wenn uueh dieser
colussale Krl'ols uns auf das Klarste beweist, dass dtü' l>a/.ar
eiueni l'edi'irluivs der FraueiiwtrU entsprecho, so .^ah sifh die
Kedaclioii doch niemals eitlem Selli-lLrenü^en hin, sondern war
mit unermüdlicher Ausdauer stets duaui ' bedacht, ilir Programm
i\i erweitern und den Abonnenliimen von Jahr zu Jahr Voll-
konnuni'res und Mehr zu bieten. Wir können deshalb heute wie
vor 15 .lalii'on sj^en: dor Bazar ist die billigste Fraiieuzeitun.^,

die billigste, weil sio die beste und reichlialtisste ist. Unsere
Abouiieritinnen inu^cn den nunrnehr beendigten J ä h r l i n g durch-
ldallern und dnrm (Vagen wir sie: Giebt es ein Blall der Welt.
dass in solchem Maasse. und so tfewissenhal't ilem Interesse ihrer
eigenen Person, wie ihrer Familie, dem lnt.ere.sse ihres be-
srlimackes, ihres (leistes und Herzens, ihres Haushalts und ihrer
Börse Uechnun? tr;i;t wie der Bazar. -— j)er Ba/ar ist kein Luxus-

I Idatt. sondern nül./.lii'b im eminenten Sinn des Wortes; er lehrt
j (jit; Damen nicht nur sich ^escbniackvitll und modern kleiden,
' Mindern wie mau auf die billigste und bequemste Weise sich

-Tscbm;it:kvoll und modern kleiden könne. Kr berücksichtigt
jedes -Alter und eignet sich für Frauen aller Stünde! Kr ist ein
treuer Balligeber fflr das ^anze Haus: für den Salon, das Boudoir,
das Wohn- und Kinder/.inimer, l'ür Küche uud Keller, ja so
universell ist der Bazar, dass er auch im Bauchzimmer des Haus-
herrn sich den Eingang erobert hat, kurz:

Der Bazar ist die weitverbreitetste, beste und billigste Frauenzeitung der Welt.

Thomas Gertitz,
Msserschmied, .̂  ,

am alten Markt Nr. 4!t,
itbcrnimmt alle in sein Fach rinschlnqeiidln Ar-
bcilm, sowohl neue als auch R e p a r a t u r e n .

Schon t ^ ^<>IH< l Z N N folNt d e

welche viermal im Iahve spielen, mit

47.3«« fl. Gewinn dotirt,
»robei in Euinma nur 25>.lXk) Stillt cfistircn und jctcs
'̂os obnc Nntcrschicd gezogen wcrrcn »niß, sohin dlü <2in

lagc nie v^rl^cn ist, n»d v»n dem Konigrcichc 0>ali^c»
und tcm Hcr',ogthum ,«valau garanlivt sind.

t u » » 2? t l .
Da« gefertigte 2Vcchsclŷ nii< ucrpst'chtct s>ch »ämlich, allc

dci ihm im Einzelnen v o n ^ « t i t n,n dl» 1. I°«dl-iil»,r
gelauften dcrc>rligcn !̂.'!c n»it Hvln v n i i v n Ü1nk»,ul»-
pr«l»n nach erfolgten 4 Ziühuugcn u. z. vom l^j. l>ii<
,5>. FcvrUlir 1»?1 zuvückzulauftn, wodurch cö möglich,
umsonst in vier Ziehungen auf

47 2OO fi.
veitheilt in <Hewimic von

zu spiclcn.
Derartige ^oic wcrdcu auch aus ;cl>iimonatliche Raten
n»lt nur I l i . H,n^2,v«, womit mail sckon auf alle Trcj-
s« und den ganzen Gewinn in nächster Hichuna spielt,
verlauft bei ,120—<)

«lttk. t!. 8tttkvu, Großhändler
und Wechsler, nvicn, Graben ,3.

Die

Laibacher Gewerbebank
übernimmt («elder in lausende Iti'clmiaiu;.
(Conto Corrent) und vergütet bis auf Widerruf:

bei $tägi£tkr Bviiinliiniiiii 4 %

„ 9 0 „ » •>% (278;t-8)
I.aibach, 12. October 1869.

Hie Direction.

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k. k. ersinn Suyß lundusbcsuglen

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

F. A. Itattelxwci^
bekannt durch ihr ausgezeichnetes i'a-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer boi

Alltcfl-t Trinker
in Laibach, Hauptplatx Nr. 239

„zum Anker"
NB Dasiiorlivorräthigc D f t i i i e i i w f i « e h "

w a i t r c n - l . i i f f c r , bnslchcml m A'.nen-
uud Baumwoll-Tng- und Nachthemden, l.emen-
mid Baiimwoll-Damenhosen, gestrickten /.vvirn-
»trümpfen,. wird zu bedeutend herabgesetzten
Preisen gänzlich ausverkauft. (Ä.O14 1*)

(125—1) ' ' Nr. 6874.

Erilmerullg
an Ätathias C e l h a r .

Von dem t. k. Bezntsgenchte Adels-
lierg wird dem Malhiaö <5c!har von Pe-
tcliue, gegenwärtig »mbetanntetl Aufeut-
Haltes, zur allfälligen eigenen Wahrung
scincc Rechte crinnett, daß w der Exccu-
lionssachc des Thomas Baraga von Gra»
hovo gcgen dcnsclben >>'!<'. 68 f l . 46 lr.
>>. 8. c. dertcryanstene Neal-Feilbietunntz-
beschcid vom 23. September 1869, Zahl

6874, dem für ihn als l'lli-üloi' "cl
lx.'l'li» aufgestellten Cnralor AndicaS Va-
looc von Petclmc zugestellt wurden sci.

5t.t. Bczirksaelicht Adelodcrg. am 10tcn
Jänner 1870.

Willieliiisdoifer

illLffiTRMT.
! Äiis iiniii Äliöilrlliumeii prciüüirt. viuch >

k. k. ^vrufesslir » c l l e r an der Wicucr l
! ^l»!,l »«,«',,, «<-!><. >

Schwäche, Vrust- und
Lungeuleidcu.

! Gla« 75, 'lr. ,; Ola« 50 tr.
A n e r f e m n m a .
Außi«, a,/H. 20. Fcbr 1»W.

„ W c i l m i r so v i e l besser ist, er-
„sllchc wieder um <; Oliiser Malzextratt
,.». s, w . " «»«»>,<,«>',

untere .̂'aütieg 2?5.

M M " Depots für ^aibüch:"Wss
Bei Herrn Apotheker O l t t t k » » '

5i«>,«?«>t, Kundschastsplal̂  mid bei
H rr ^ « > « » « » R «>«>»»»

z M ^ Auf dic Auilsftrüche dcr l. I. Pr°-
fessureii <hz,,»«»l««>' niid ««vl«<>^ an
der Wiener Kliuit hiinucisend, bitleli wir
unsere ersten M,lzertract'Fc,l,riklltc nicht
mil dcr Hof'schcn ^harlntniierie zu ucr,
wechseln.

>VMvlNn!0rt'0i,' H^/pr0<iul:l,on-

I '^r ik vnn ^uß. Ho8.KMei!e H 0o.
<^W-8) (Wien.)

Wesentlicher Dank.
!.un ^ioimt^ Slvlemlxl ' >̂ <>!> fi>< lüiscr Si'hi l

Tludrcciö cm? l'rdeiNn'der Hohe 0>>s d<i>? Pflasln'
ilild halte daö U>ls><!i<1. sich hi(l)l'i lx'idc Arme,
den rechten sulM zweimal, ^>i lirechl'ü Der sc,:
gleich herbeigeholte Primavarzl deö cillg. Äraii-!
leuhlniseo, Herr D r . F l> r, bot die ihm zu Ke
bo!e stehenden cuergischestcii Ntittcl ü»f, richtete
die Armliriichr nnd Pcrslauchiiugrn ein, und lei
tete die Heilung unter M i l w i r t u n a dreier Hrtreu
Svitals-Secuudaricn sachvrrständ»g ciu, welche
Bestrebungen mit dem besten Erfolge grtrönl
wurden, da der tleinc Beschädigte bereits in acht
Wochen ganz geheilt mit gesunden Gliedern sei
uc6 Heuens wieder froh wurde.

N i r sehen eö als eine angenehme Pflicht an.
filr diese so schnelle al« sichere tunslgercchte Hei-
lung unseres Sohnes dem Herrn Operateur Dr.
Fur, sowie den Herren Assistenten Dr Ambro^
/,i6, Vr/cn nnd P a n l i , " nnscru tiefgefühlten
Danl hiemit öffentlich auszusprechen,

Laibach, am 13. Jänner 1870. (134-2)

! ̂ Vnai eiz8 unä Dt^iu v« uökoM.

H. k. a. prlv.

Keil-Oefen
zum Brennen von Zicjiiln.
Kalk, üyps, Cement, Thon-
waaren etc., zum Rösten von

Erzen etc
j H f Näheres brieflich, " " ^ d

B&ulSHu bei Salzburg-.

Albert /Icckner,
i ( 1 1 7 - 2 ) Privilegium-Inhaber.

• CÜD cih) ö ö eib cü. clbcib'cib'cib'cdb'cib" db"^j
j GlroM.<tai*ti8'<* K

! Glücks - Offerte, jj:
j fjOwe Hind i i l i e r n l l /u kiiuion und zu (n
1 spielen erlaulH. (u

„Gottes Ne^en bei €olm!"K!
] All«M»ii«ii«Mt«,^%3e<lernni m l t ^ ;
j ( ; ew I n n e n I» «» d «> n 1 t- n «I [}
' \ «' r in«>lirie (Ja | i i t i t l l«n- u\
) V «? i- I o H ii •• je von nalio J .

J $ MHliom'Bi $
' Die Verlosnn;,' garantirt und vollziehty"
jdiu Staatsregierung selbst. \j}

j Beginn der Ziehung [}}
] a i n 2 * . <l. 1st. h
-jNiir 4 f;ul«l<>n »Ht«rr. W. odernj
J « (;ul«l4'ii «*»terr. W. oilerls)
\ 1 »ultl«*n »Hterr. IV. ff
, koslcit <ün v o m NtaiUc tfaraiitir-n'
jt«M w l r k l l r l i e M OriKlnal- 'J)
) MtnaiM-IjOM (nic.lil von den verhole- ,n)

.neu I'minossen) und hin |«»li mlf; «ler ^

j o l i e n O r i g i n a l - StnatM - Ii«He ([.•
ig'̂ r'!" fl'rttllklrt« Kinsoiidmit,' ilcs II«•-XJ
) t r a g e « seihst nach den e i l t f ' e r i l l e - (Sj
Iwlen l . eapeni len Ntaatl iel» Im-OJ

;Millr,.Ki (V42-2) §
\ ^F* EK werilen i i i i r G e - >j)
) tvinn** Kex<»iceii. ' ' •ß )x)

Die. l l a u i i l - ' i r w i n i H - Ix-lm^n i>,»O.()(HI, ^
2OO.4MM), ÜMI.OO», I 8 7 . Ü 0 0 , 173.«IMI, |n

1170.1100, H M . 0 0 0 , 1K2.500 , 1WH>00,OJ
'|.>;> IMHI, loOOOO, 1 0 0 0 0 0 , 5 0 0 0 0 , ^
j 4 0 . 0 0 0 , «0.000, \i innl 25.000, A m«l[)j
(20.000, A «"ii 15 000, l\ innl 12.000, fü
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